
23-jähriger  Bergkamener
verbrachte  nach  feucht-
fröhlicher  Mai-Feier  die
Nacht im Polizeigewahrsam
Nachdem er heftigen Widerstand geleistet hat, hat ein 23-
jähriger  Bergkamener  die  Nacht  im  Gewahrsam  der  Polizei
verbracht.

Am 1.Mai wurde gegen 21.30 Uhr die Polizei das erste Mal zu
einem Einsatz in der Straße Am Sunderbach gerufen. Dort wurden
mehrere alkoholisierte Jugendliche angetroffen, die zuvor die
Maifeier am Cappenberger See besucht hatten. Der 23-jährige
Bergkamener hatte sich auf dem Rückweg mit seiner 16-jährigen
Freundin gestritten und ihr mehrfach mit der flachen Hand ins
Gesicht geschlagen.

Die 16-Jährige befand sich nun im Garten eines Hauses und ihr
Freund wollte zu ihr. Da die Jugendliche stark alkoholisiert
war, wurde sie durch die Beamten zunächst mit zur Polizei nach
Werne  genommen,  wo  ihre  Erziehungsberechtigten  informiert
wurden.

Bereits zu diesem Zeitpunkt zeigte sich der junge Bergkamener
äußerst aggressiv. Das wurde auch die 16-jährige Wernerin,
nachdem sie realisierte, dass sie mit zur Polizei sollte. Sie
beleidigte die Beamten, randalierte im Streifenwagen, indem
sie  nach  ihnen  schlug  und  trat.  Sie  musste  durch  die
Polizisten  mit  Handfesseln  fixiert  werden.

Das setzte sich auch auf der Wache fort. Während der gesamten
Zeit  beleidigte  sie  die  Polizisten  mit  den  unflätigsten
Worten. Gegen 23.45 Uhr wurde die Polizei dann zur Jahnstraße
gerufen.  Dort  randalierte  mittlerweile  der  23-jährige  vor
einem Haus und versuchte sich Einlass zu verschaffen. Indem er
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eine Rollade hochschob und ein Fenster aufdrückte, gelang ihm
das auch.

Als die Polizisten ihn dort antrafen, drückte er die Zimmertür
zu, um das Eintreten der Beamten zu verhindern. Er konnte
anschließend durch die Polizisten, auch unter zur Hilfenahme
von  Pfefferspray  überwältigt  werden.  Dabei  wehrte  er  sich
heftig  mit  Tritten  und  Schlägen,  sowie  Spuckattacken  und
fortwährenden  Beleidigungen.  Der  alkoholisierte  Mann
verbrachte  die  Nacht  im  Polizeigewahrsam.

Gegen  ihn  wurde  eine  Strafanzeige  wegen  Widerstandes,
Körperverletzung, Hausfriedensbruch und Beleidigung gefertigt.
Auch  gegen  die  16-jährige  wurde  eine  Strafanzeige  wegen
Widerstand  und  Beleidigung  gefertigt,  sie  wurde  den
Erziehungsberechtigten  übergeben.


